
Samstag, 7. Juni 2008 
 

39. Bartenwetzer Volkslauf 
 
Um 20:45 Uhr war es wieder geschafft. Viele helfende Hände 
haben zum Gelingen des 39. Bartenwertzer Volkslauf  
beigetragen. Mehr als 45 Helfer waren nötig, dass trotz 
teilweise strömenden Regens  die Veranstaltung ohne 
Probleme von statten ging. 
Der Grundstein zur den Vorbereitungen wurde schon im 
September 2007 gelegt (Terminfestsetzung). Viele kleine aber 
wichtige Tätigleiten waren bis zum ersten Start um 16:50 Uhr 
erforderlich, beginnend von der Stadthallenreservierung bis zur 
Vergabe der Startnummern. 
Nach dem die Läufer und Läuferinnen im Ziel waren konnten 
sie sich an der Teestation sowie an alkoholfreien Getränken der 
Firma Krombacher „erfrischen“ 
 

Krombacher stellt 
kostenlos 
alkoholfreies 
Radler und 
Weizenbier den 
Sportlern zur 
Verfügung.  
 
Schwerstarbeit an 
der Teestation 

 
 
Zuvor jedoch mussten sich die Athleten erst über die 5 Km, 10 
Km bzw. 19 Km in den Stadtwald begeben. Dieses war an 
diesem Tag mal mit viel Regen von Oben verbunden. Auf der 
19 Km Strecke erhielten einige Starter schon auf der Strecke 
eine Komplettdusche. Der Start der 19 Km war fast zeitgleich 



mit einem heftigen Donner verbunden. Das Gewitter blieb 
jedoch aus.  
 

 

Ruhe vor dem Start. 
Die langen 
Strecken wurden 
auf der Heilstätter 
Straße gestartet.    

 

 

Die 400  
und 1000 
Meter 
wurden im 
Stadion 
absolviert. 
Schüler A 
und B vor 
dem Start 

 
In der Stadtsporthalle wartete das Büfett, organisiert von Rosie 
und ihrer Mannschaft, auf die Abnehmer. Neben Kuchen, der 
von vielen Mitgliedern aus der Abteilung gebacken wurden und 
frisch gegrillte Bratwürstchen gab es auch kalte und warme 
Getränke.  



Am Büfett waren viele 
Helfer im Vordergrund 
aber auch im 
Hintergrund tätig. Milli 
saß in der 
Schiedsrichterkabine 
und bereitete mit das 
Büfett vor und sorgte 
auch für Nachschub 
während der 
Veranstaltung.  

 
 
Nach den Zieleinläufen wurden die Zeiten schnell zur 
Auswertung an Frank und sein Team in die Stadtsporthalle 
transportiert. Die Auswertungen ging zügig voran so dass die 
Urkunden schell erzeugt und gedruckt waren. 
Ab 18:00 Uhr wurden die Siegerehrungen vorgenommen. Nicht 
weniger als Helfer waren dabei tätig.  
 

 

Bei den 
Siegerehrungen 
erhielten die der 
Erstplatzierungen je 
eine Urkunde. Bei 
Schülern und Bambini 
gab es je eine 
Medaille, Uhrkunde 
und dieses mal 
Zahnbürste und 
Zahncreme. 

 
 



Nach dem die 
Zeiten gedruckt, 
die Startnummern 
aufgeschrieben 
und die T-Shirts 
verteilt waren 
konnten sich die 
Helfer in der 
Stadthalle wärmen 
und stärken. 

 
 
 

 
 
Das normale Bild beim Zieleinlauf: Stopper, Zuschauer, Ansager und die Presse 
im Gespräch 
 
Walter Thein 


